
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Der Karpfen ist eine Fischart, die man heute in weiten Teilen 

antrifft. Wild lebende Karpfen haben einen länglichen, flachen Körper, der überall

 trägt. Ihr Rücken ist olivgrün und der Bauch ist weiß bis

gelblich. Er ist beliebt als .

Karpfen werden in der Natur etwa 30 bis 40 Zentimeter lang. Manche

 werden sogar über einen Meter lang und wiegen dann mehr

als 40 . Der größte Karpfen, der je gefangen wurde, wog etwa

52 Kilogramm und stammte aus einem  in Ungarn.

Die Karpfen leben im , also in Seen und Flüssen. Besonders

wohl fühlen sie sich in , die warm sind und langsam fließen.

Darum findet man sie eher in , die im flachen Tal liegen. Dort

treffen sie sich auch zur .

Karpfen ernähren sich vor allem von kleinen Tieren, die sie am

 des Gewässers finden. Dazu zählen beispielsweise Plankton,

Würmer,  und Schnecken. Nur wenige Karpfen sind

Raubfische, essen also andere, kleine .

Der Karpfen kommt wahrscheinlich ursprünglich vom Schwarzen

. Über die Donau verbreitete er sich dann nach Europa und

vermehrte sich gut. Heute ist er in diesen  allerdings

gefährdet. An westlichere Orte haben ihn  selbst hingebracht.

Dort bedroht er heute oft andere .


